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  Ebikon, 12.11.2026     
 

Jahresbericht Schiessen 2026 
 

Das Jahr 2026 neigt sich allmählich dem Ende zu – ein guter Zeitpunkt, um auf die vergangenen 
Monate zurückzublicken und Bilanz zu ziehen. 
 
Wie in den Vorjahren bietet der Jahresbericht einen kompakten Überblick über die wichtigsten 
Aktivitäten, Ereignisse und Höhepunkte des vergangenen Jahres. Weiterführende Informationen, 
ausführliche Berichte sowie Resultate und Ranglisten sind auf unserer Website www.svse.ch zu 
finden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schweizermeisterschaft Druckluftwaffen: 
 

Der ESK Biel hat die Schweizer Meisterschaft Druckluft in Biel erneut hervorragend 
organisiert und durchgeführt. Leider war es das letzte Mal, dass der ESK Biel als 
Organisator dieser Meisterschaft verantwortlich zeichnete. 
 
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten für die ausgezeichnete 
Organisation. Ein besonderer Dank geht an Michel Volery und sein engagiertes Team 
vom ESK Biel. Dank ihrer langjährigen Erfahrung mit der Durchführung von Schweizer 
Meisterschaften konnten sie auch dieses Mal für einen rundum gelungenen Anlass sorgen. Die 
gesamte Organisation und Durchführung verliefen reibungslos und auf höchstem Niveau. 
 
Einziger Wermutstropfen bleibt die Teilnehmerzahl. Ein so schöner und bestens organisierter Anlass 
hätte deutlich mehr Schützinnen und Schützen verdient. 
 
Deshalb unser Aufruf an alle Vereine und Verantwortlichen: Macht aktiv Werbung bei euren 
Schützinnen und Schützen und motiviert sie zur Teilnahme an solchen Meisterschaften! Nur 
mit einer guten Beteiligung können wir sicherstellen, dass diese wertvollen Wettkämpfe auch in 
Zukunft erfolgreich durchgeführt werden. 
 
Nochmals ein herzliches Dankeschön an Michel Volery und das gesamte Team des ESK Biel 
für ihren grossartigen Einsatz und die vielen hervorragend organisierten Meisterschaften! 
 
 

http://www.svse.ch/
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Resultate: 
Einzelmeisterschaft Pistole  
1. Känzig Christian ESV Olten 367 Pkt.  
2. Amzair Izeier   ESC Soldanella 361 Pkt  
3. Abt Markus SE Bern 361 Pkt. 
 
Einzelmeisterschaft Pistole Auflageschiessen 
1. Amzair Izeier   ESC Soldanella 293 Pkt 
2. Reinmann Elsbeth SE Bern 287 Pkt 
3. Abt Markus SE Bern 283 Pkt 
  
 
Einzelmeisterschaft Gewehr   
1. Baeriswyl Yanik ESV Luzern 397 Pkt. TOP Leistung 
2. Poffet Marco ESV Luzern 391 Pkt.  
3. Monney Sandra ESV Luzern 377 Pkt.  
 
 
Einzelmeisterschaft Gewehr Auflageschiessen 
1. Volery Michel ESK Biel   295 Pkt.  
2. Kaiser Rolf ESV Olten  293 Pkt.  
3. Staudermann Franz  SE Bern   292 Pkt.  
 

   
 
Schweizermeisterschaft Kleinkaliber: 
 
Am 13. September 2026 fand im Aamättli in Buochs (NW) unter der Leitung von Thomas Ineichen 
und Gianni Albert der SVSE-Final im Gruppen- und Einzelwettkampf statt. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
gesamten Organisationsteam, das 
mit seinem grossen Engagement für 
einen reibungslosen Ablauf und eine 
rundum gelungene Veranstaltung 
gesorgt hat. 
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Gruppenmeisterschaft: 
 

1. Rang ESV BLS   404.3 Punkte (Vorrunde 1560 1. Qualifikationsrang) 
2. Rang ESV Luzern I 398.2 Punkte (Vorrunde 1557  2. Qualifikationsrang) 
3. Rang ESV Luzern II 394.3 Punkte (Vorrunde 1514  3. Qualifikationsrang) 
4. Rang ESV Olten 390.0 Punkte (Vorrunde 1478 4. Qualifikationsrang) 
 
Erneut sichert sich der ESV BLS mit einer herausragenden Leistung den Sieg am SVSE-
Gruppenfinal! 
 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1.Rang ESV BLS 

 

v.l. Urs Stucki, Hans Jürg Schick, Mani Walter, Marco Berger 
 
Liegendmatch Final: 
 
In der Qualifikation des Liegendmatches kämpften insgesamt 13 Schützinnen und Schützen um die 
acht begehrten Finalplätze. Nach den 60 Qualifikationsschüssen ergab sich folgende Rangliste: 
 
1. Hans Jürg Schick, ESV BLS (618.6 Punkte) 
2. Wisi Scheuber, ESV Luzern (615.8 Punkte) 
3. Marco Berger, ESV BLS (614.0 Punkte) 
4. Rolf Kaiser, ESV Olten (611.4 Punkte) 
5. Stéphane Baumann, ESV Luzern (609.4 Punkte) 
6. Fritz Lörtscher, ESV BLS (609.1 Punkte) 
7. Sabine Lüth, ESV Luzern (608.3 Punkte) 
8. Fabia Müller, ESV Olten (607.7 Punkte) 
 
Die acht Finalisten traten anschliessend zum Final nach ISSF-Reglement an. Das anspruchsvolle 
Programm umfasste zunächst zwei Serien zu je fünf Schüssen, gefolgt von 14 Einzelschüssen. 
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Nach den ersten beiden Einzelschüssen schied die letztplatzierte Person aus. Danach wurde jeweils 
nach zwei weiteren Schüssen ein weiterer Rang vergeben, bis schliesslich nur noch die beiden 
besten Schützen übrigblieben. 
 
Marco Berger (ESV BLS) und Wisi Scheuber (ESV Luzern) lieferten sich bis zum letzten Schuss ein 
spannendes Duell. Wisi Scheuber absolvierte das gesamte Finalprogramm mit einer starken 
Leistung und setzte sich mit einem Vorsprung von 1.5 Punkten gegen Marco Berger durch. 
 
Besondere Regelung beeinflusst die Schlussrangliste 
 
Gemäss dem Reglement des Schweizerischen Verbandes für Sport und Freizeit der Eisenbahner 
(SVSE) können Schützinnen und Schützen, die mit Auflage schiessen, nicht auf den Podestplätzen 
1 bis 3 klassiert werden. 
 
Da Wisi Scheuber den Wettkampf mit Auflage bestritt, konnte er trotz des höchsten Finalresultats 
nicht als Sieger gewertet werden. Aufgrund dieser Reglementsbestimmung wurde er auf den 4. 
Schlussrang zurückgestuft. 
 
Damit zeigte sich einmal mehr, dass neben einer hervorragenden Schiessleistung auch die 
geltenden Wettkampfbestimmungen einen entscheidenden Einfluss auf die Schlussrangliste haben 
können. 
 
 

1. Rang Marco Berger, ESV BLS       245.5 Punkte (Vorrunde 614.0, 3. Qualifikationsrang) 
2. Rang Stéphane Baumann ESV Luzern 243.1 Punkte (Vorrunde 609.4, 5. Qualifikationsrang) 
3. Rang Sabine Lüth, ESV Luzern     201.7 Punkte (Vorrunde 608.3, 7. Qualifikationsrang) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

v.l. 2. Stéphane Baumann 243.1P, 1. Rang Marco Berger 245.5P, 3. Sabine Lüth 201.7P 
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3-Stellungsmatch: 
 

Beim 3- Stellungsmatch hat sich Stéphane Baumann, mit 564 Punkten den Sieg gesichert.  
Leider ist die Teilnehmerzahl hier immer noch sehr gering. 
 
1. Rang Stéphane Baumann, ESV Luzern 564 Punkte 
2. Rang Sabine Lüth, ESV Luzern  507 Punkte  9x Innenzehner 
3. Rang Thomas Bründler ESV Luzern  507 Punkte  5x Innenzehner 
 

 
 
 

v.l. 2. Rang Sabine Lüth 507P., 1. Rang Stéphane Baumann 564P, 3. Rang Thomas Bründler 
507P, alle vom ESV Luzern 

 
Hier noch ein paar Eindrücke vom Anlass: 
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Besonderen Danke geht an unseren EDV Profi Gianni Albert, welcher neben der gesamten ESV 
auch noch aktiv mitgeschossen hat sowie Ineichen Thomas vom TK Schiessen.  
 

 
 
 
Schweizermeisterschaft 300m Gewehr - Eisenbahnerschiessen: 
 
Das ehemalige Eisenbahnerschiessen wurde in diesem 
Jahr in einer neuen Form durchgeführt und beschränkte 
sich ausschliesslich auf die Distanz von 300 Metern. Die 
Schützinnen und Schützen hatten die Möglichkeit, das 
Qualifikationsprogramm auf ihrem Heimstand zu 
absolvieren. Die besten Einzelschützen und Gruppen 
qualifizierten sich für den Final in Zuchwil und wurden 
dazu eingeladen. 
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Leider fiel die Beteiligung deutlich geringer aus als erhofft. Die TK-Schiessen hatte sich eine 
grössere Resonanz auf das neu gestaltete Wettkampfformat gewünscht. 
 
Somit konnten alle Teilnehmer am Finaltag vom Samstag 12. September in Zuchwil teilnehmen.  
Auszug aus der Rangliste Gruppenwettkampf: 
 

1. Rang BLS2 ESV Rätia 368.8 Punkte 
Mani Walter, Stefan Zimmermann, Walter Wälti, Sandra Zimmermann 

2. Rang BLS 2   384.3 Punkte 
Hans Jürg Schick, Christoph Müller, Raymund Bettschen, Gottfried Würsten 

3. UFS Ticino   376.3 Punkte 
Righezi Riccardo, Desio Elisa, Gabriele Tela, Raffael Berner 

4. ESV Luzern   360.1 Punkte 
Wisi Scheuber, Thomas Bründler, Thomas Ineichen, Gianni Albert 

5. ESV Olten   356.6 Punkte 
Hans Hodel, Fabian Müller, Heinz Peier, Alexander Haus 
 

 
 

Nach einem feinen Salatbuffet und köstlichem Fleisch vom Grill stand am Nachmittag der 
Einzelwettkampf auf dem Programm. 

 
Auszug aus der Einzelrangliste Armee: 
 

1. Rang Christopf Müller, ESV Olten   183 Punkte 
2. Rang  Stefan Zimmermann, ESV Rätia  174 Punkte 
3. Rang Emil Pfammatter, SVSE Simplon  172 Punkte 

 
 
Auszug aus der Einzelrangliste Sport: 
 

1. Rang  Roland Kislig, ESV Luzern   190 Punkte 
2. Rang Walter Mani, ESV BLS    187 Punkte 
3. Rang Wisi Scheuber, ESV Luzern    178 Punkte 
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Die glücklichen Gewinner Disziplin Armee 
v.l. 2. Rang Stefan Zimmernann ESV Rätia, 1. Rang Christoph Müller ESV Olten, 3. Rang Emil 

Pfammater SVSE Simplon 
 

Die glücklichen Gewinner Disziplin Sport 
v.l. 2. Rang Walter Mani ESV BLS, 1. Roland Kislig ESV Luzern, 3. Rang Wisi Scheuber ESV 

Luzern 
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Hier noch ein paar Eindrücke vom Anlass: 

     
 

     
 
Kleine Eisenbahnermeisterschaft: 
 

Die Kleine Meisterschaft, bestehend aus dem Obligatorischen 
Bundesprogramm (OP) und dem Eidgenössischen 
Feldschiessen (FS), wurde auch in diesem Jahr von Martin 
Brupbacher organisiert. Seit beeindruckenden 23 Jahren 
zeichnet er sich für die Durchführung dieser Meisterschaft 
verantwortlich. Für sein langjähriges Engagement und die 
wertvolle Arbeit gebührt ihm ein herzliches Dankeschön! 
 
Auszug aus der Rangliste: 
300 Meter 
Einzel  1. Rang Locher Christoph  EWF Herisau   155 Punkte 
  2. Rang Zimmermann Stefan ESV Rätia    154 Punkte 
  3. Rang Müller Christoph  ESV Luzern    153 Punkte 
 
Gruppe  1. Rang Adler   ESV BLS    741 Punkte 
  2. Rang Dampfhammer  ESV Olten   739 Punkte 
  3. Rang Rätia I  ESV Rätia    737 Punkte 
 
Pistole 
Einzel  1. Rang Kerschbaumer Eduard ESK Biel     374 Punkte 
  2. Rang Abt Markus   SE Bern     367 Punkte 
  3. Rang Schmutz Kilian   CSC Payerne   366 Punkte 
  
 
Gruppe  1. Rang Bubenberg  SE Bern   1428 Punkte 
  2. Rang San Giorgio  UFST Ticino   1427Punkte 
  3. Rang Zytglogge   SE Bern     1320 Punkte 
 
 
Kombination  1. Rang Schmutz Kilian   CSC Payerne   517 Punkte 
  2. Rang Kerschbaumer Eduard ESK Biel     515 Punkte 
  3. Rang Mauron Marcel  SE Bern     513 Punkte 
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Alle Resultate unter www.svse.ch 
 
4-Länderwettkmapf vom 18. – 20.09.2026 in Aarhus (Dänemark): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vom 18.09.2026 bis 20.09.2026 fand der 4-Länderkampf in Aarhus/Dänemark statt.  
Die Unterkunft hatten alle 4 Nationen in Aarhus ausserhalb der Stadt im Hotel Scandic.  
Das ganze Team Schweiz traf sich am Donnerstagabend, 17. 09.2026 im Bahnhof Basel SBB für die 
Reise nach Dänemark. Mit dem Nachtzug ab Basel SBB via Hamburg Hbf, Padborg, Kolding nach 
Aarhus. Die ganze Fahrt über 3 Bahnhöfe zum Umsteigen war mit diversen Verspätungen «gespickt». 
Die Verspätung war mit einem Zugsausfall in Hamburg und nicht erreichen in Kolding des 
Anschlusszuges programmiert und dadurch war die Reise 2,5 Stunden länger als geplant. So 
verbrachten wir die Zeit im Bahnhof Hamburg mit warten bis der nächste direkte Zug nach Kolding 
fuhr. Durch den guten Teamgeist bei uns Schützen konnten wir für das Gepäckdepot uns regelmässig 
austauschen, dass alle sich im Bahnhof bewegen konnten und auch Zwischenverpflegen für die 
Weiterreise zu kaufen. 
In Aarhus wurden wir von den dänischen Kollegen mit Autos am Bahnhof abgeholt und zum Hotel 
gefahren. Das Hotel war etwas ausserhalb vom Stadtzentrum und sehr ruhig gelegen. 
 
Einen grossen Dank geht an Martin Brupbacher/TK-Chef Schiessen. Martin geht mit extrem grossem 
Elan an die Planung und Organisation. Die Planung für eine Gruppenreise zu organisieren wird von 
Jahr zu Jahr immer mühsamer. Da Martin innerhalb vom SVSE erstklassische TOP-Verbindungen 
hat, konnte er für diese Reise mehr als das Maximum herausholen. Martin informierte uns während 
der ganzen Reise, wenn es kleine Änderungen gab. Martin, GROSSEN DANK für deine Arbeit für das 
Team Schweiz.  
 
In folge mehreren Abmeldungen von Kadermitglieder/SchützenInnen hatten wir leider keine 
Ersatzmitglieder mehr und waren somit im Bereich Pistolen/25m mit 2 Mitglieder weniger am Start. 
 
Das Team hatte folgendes Aufgebot: 
Delegationsleiter: Martin Brupbacher  
Trainer Gewehr: Thomas Ineichen 
KK50m/Gewehr: Sabine Lüth, Stephane Baumann, Yanik Baeriswil 
LG10m/Gewehr: Thomas Ineichen, Gianni Albert, Thomas Bründler  
LP10m/Pistole: Heinz-Peter Hug, Adrian Meier, Christian Känzig  
KK25m/Pistole: Kurt Aregger 

http://www.svse.ch/
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Somit war Kurt Aregger mit der Pistole/25m der einzige vom Team Schweiz. Beim Gewehrteam waren 
wir mit je 3 Personen vertreten und im Team LG10m konnten wir Thomas Bründler mit dem 
Luftgewehr den «letzten» Ersatzschütze den wir noch hatten aufbieten und zu guter Letzt ging auch 
unser Coach Thomas Ineichen mit dem Luftgewehr in den Wettbewerb. So hatten wir wenigstens 
beim Gewehrteam KK50m und LG10m je ein komplettes 3er-Team.  
Verglichen zum Jahr 2019 (auch in Aarhus/Dk) waren die Wettkämpfe nicht alle auf dem gleichen 
Platz. Der Bewerb Luftgewehr und Luftpistole 10m war in der gleichen Halle wie damals und die 
Bewerbe Sportpistole/25m und der KK50m 3-Stellungsmatch war auf einer anderen Anlage, die ca. 
700m entfernt war. Im Restaurant der KK50m-Anlage war dann auch der Mittagslunch und am Abend 
das Nachtessen mit Siegerehrung.  
Nach der Siegerehrung meldete Jürgen Niebur vom Team Deutschland zu Wort und informierte die 4 
Nationen, dass der nächste 4-Länderkampf 2027 in Deutschland stattfinden wird. Das Datum der 
Austragung ist vom Freitag/01.10.2027 bis Sonntag/03.10.2027. So können alle Nationen die 
Terminplanung für das Jahr 2027 ab sofort ideal ausrichten. 
Anschliessend gab es noch ein Dessert, inklusive das obligate Austauschen von kleinen Präsenten 
von allen Nationen. Zugleich kam auch die Geselligkeit nicht zu kurz.  
 
Die Ergebnisse sehen wie folgt aus:  
 
Luftgewehr/10m 
1. Hansen Gry       DK 101.6   102.3 101.5 102.8 102.1    99.9  610.2  
2. Eberle Felix      DE   99.7   101.0 101.3   99.9   99.9  100.3  602.1  
3. Karstensen Mie       DK   94.2     96.7   96.7 101.2 100.5    97.2  586.8  
 
Luftpistole/10m 
1. Känzig Christian  CH    93        93      92      94      90      90  552- 6x  
2. Lederer Franziska DE     93        89      86      91      95      93  547- 4x  
3. Diepelt Christian  DE     91        93      93      91      91      87  546- 4x 
 
Gewehr/KK50 3-Stellugdmatch (3x20 Schuss) 
   Kniend Liegend  Stehend 
1. Baeriswyl Yanik CH    97 98 195     94 100  194   93 91 184  573-22x  
2. Schäfer Maria DE  91 92 183  98   96  194   99 96 195  572-20x  
3. Köhler-Heil Annette DE  96 94 190  95   96  191   84 89 173  554-14x 
 
Sportpistole/KK25m  
  Präzision  Schnellfeuer 
1. Ritter Maik  DE 89 / 90 / 95 274 92 / 88 / 92 272 546-5x 
2. Zdenek Boháček  CZ 90 / 87 / 93 270 93 / 88 / 91 272 542-7x 
3. Larsen Jimmy  DK 91 / 91 / 90 272 84 / 93 / 93 270 542-6x 
 
Nationenwertung (alle 4 Disziplinen)  
1.  Deutschland 6531.5  
2.  Dänemark 6176.6  
3.  Tschechien 6140.9  
2.  Schweiz 5309.9 (2 Athleten weniger) 
 
Am Sonntagmorgen war teilweise sehr früh Aufbruch respektive Abreise auf dem Programm. Denn 
alle 3 Gastnationen hatten noch eine teils sehr lange Heimreise. Mit schönen und interessanten 
Erlebnissen und Gesprächen machten wir uns auch auf die Heimreise. Die Rückreise in unsere 
Heimat war zum Vergleich der Hinreise einiges pünktlicher. Im späteren Nachmittag erreichten wir 
Hamburg HB. Nach kurzer Teamabsprache fanden wir mitten im Bahnhof Hamburg HB ein Restaurant 
für das einnehmen des Nachtessens. Nach kurzer Absprache durch Martin Brupbacher mit der 
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Leitung vom Restaurant «SCHWEINSKE» bekamen wir eine ideale Tischgruppe inklusiv einen Platz 
für unser Gepäck gleich neben der Tischgruppe und wurden sehr gastfreundlich bedient.  
Einen kollegialen grossen Dank an alle Athletinnen/Athleten, an unseren TK-Chef Martin Brupbacher, 
und an unsere Trainer für Ihren Einsatz durch die ganze Saison sowie auch am diesjährigen 4-
Länderkampf in Aarhus/Dk 2026.  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Swiss Shooting Team Switzerland 
 
Einige Eindrücke vom Anlass: 
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Schlusswort 
 
Erneut einmal ein grosses Dankeschön an alle, die bei den verschiedenen Anlässen beigetragen 
haben – den Organisatoren, den Helfern und natürlich jedem einzelnen von euch, den Teilnehmern. 
Eure Leidenschaft und euer Einsatz sind das Herzstück unseres Sports. 
 
Für die Zukunft freuen wir uns auf weitere Wettkämpfe und Veranstaltungen. Ich ermutige euch, 
weiterhin hart zu trainieren und euer Können zu verbessern. 
 
Denkt daran, dass wir nicht nur Schützen sind, sondern auch Teil einer grossartigen Gemeinschaft. 
Lasst uns weiterhin zusammenarbeiten und uns gegenseitig unterstützen. 
 

Für die internationalen Wettkämpfe sind wir dringend auf der Suche nach Nachwuchs. 
Interessierte Personen mit einem FVP melden sich bitte beim Leiter Schiessen. 

Auch bei den Anlässen ist eine höhere Beteiligung wünschenswert. 

 
Ich wünsche allen eine schöne besinnliche Adventszeit, einen guten Rutsch ins neue Jahr, gute 
Gesundheit und für 2027 «GUET SCHUSS» 
 

Martin Brupbacher 
Leiter Schiessen 
Schweizerischer Sportverband öffentlicher Verkehr 
 

 
 

 

Danke an die Sponsoren der tollen Wanderpreise: 
 

Eisenbahnersportclub Basel 
SVSE 

ESV BLS 
ESV Luzern 
ESV Rätia 
SE Bern 

OK Eisenbahnerschiessen 
TK Schiessen 

 
 

 
 
 


